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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

RV Viktoria Wombach IV : FC 1920 Thüngen II 
Donnerstag, 22.02.2024, 19:30 Uhr

Zilg und Marschall bleiben gegen den FC 1920 Thüngen II 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des RV Viktoria
Wombach IV im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer
TTV - Unterfranken-West) gegen den FC 1920 Thüngen II umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:5 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Zilg und
Marschall, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Passende spielerische Mittel hatten Zilg / Lohr letztlich an der Hand, um Mücke /
Feeser zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Passende
spielerische Mittel hatten Marschall / Schneider letztlich an der Hand, um sich gegen Döll / Eitel
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Christa Zilg ihrer Gegnerin Sabine Döll beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Nicht ganz mithalten konnte Ekkehard Lohr, beim 7:11, 11:13,
11:6, 4:11 gegen René Mücke, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Christoph Marschall den Gastspieler Manfred Feeser in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Manfred Schneider
beim 12:10, 11:6, 4:11, 11:5 gegen Gerlinde Eitel doch überlegen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des RV Viktoria Wombach IV und des FC 1920 Thüngen II. Christa Zilg hatte im
Einzel gegen René Mücke am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Ekkehard Lohr hatte gegen Sabine Döll, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Christoph Marschall machte mit Gerlinde Eitel
beim 11:2, 11:5, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den RV Viktoria Wombach IV am 07.03.2024 gegen den TSV
Neuhütten-Wiesthal II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 01.03.2024 gegen den TSV Langenprozelten versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 RV Viktoria Wombach IV

Doppel: Zilg / Lohr 1:0, Marschall / Schneider 1:0 
Einzel: C. Zilg 2:0, E. Lohr 1:1, C. Marschall 2:0, M. Schneider 1:0 

 FC 1920 Thüngen II
Doppel: Mücke / Feeser 0:1, Döll / Eitel 0:1 
Einzel: R. Mücke 1:1, S. Döll 0:2, G. Eitel 0:2, M. Feeser 0:1


